
 

 

M 03 

Fragen zur Fallgeschichte 

1. Verstehen: Was ist passiert? 

Diese Fragen helfen, die Geschichte zu erfassen: 

• Warum war es in Emmas Zimmer so kalt? 

• Warum hat Mama die Heizung nicht einfach höher gedreht? 

• Was bedeutet „Energie sparen“ in der Geschichte? 

• Worüber hat sich Mama Sorgen gemacht? 

• Warum wollte Emma Paul nicht zu sich nach Hause einladen? 

 

2. Gefühle wahrnehmen: Wie ging es Emma? 

Diese Fragen fördern Empathie: 

• Wie hat sich Emma in der Früh im kalten Zimmer gefühlt? 

• Wie fühlt man sich, wenn man sich Sorgen um Geld machen muss? 

• Warum war es für Emma vielleicht unangenehm, Besuch einzuladen? 

• Wie war es für Emma, als es endlich wärmer wurde? 

• Was würdest du einem Kind sagen, wenn es bei dir daheim kalt wäre und du dich 
schämst? 

• Warst du schon einmal in einer Situation, die dir peinlich war? Was hast du dir da 
vom Gegenüber gewünscht? 

 

3. Nachdenken – Was ist Energiearmut? 

Kindgerecht und ohne Beschämung: 

• Was heißt „Energie“ überhaupt? Wofür brauchen wir sie im Alltag? 

• Was könnte „Energiearmut“ bedeuten? 

• Kann so etwas nur Menschen mit wenig Geld passieren? 

• Warum ist Energie manchmal teuer? 

• Ist es Emmas oder Mamas Schuld, dass es kalt war? Warum oder warum nicht? 

(Wichtig: Hier bewusst herausarbeiten, dass Energiearmut nichts mit „falsch machen“ 
zu tun hat.) 

 



 

 

4. Soziale Dimension – Was macht das mit Menschen? 

• Warum laden manche Kinder vielleicht niemanden nach Hause ein? 

• Was passiert, wenn man sich schämt oder Sorgen hat? 

• Warum kann es schwer sein, sich zu konzentrieren, wenn einem kalt ist? 

• Warum ist Wärme wichtig für den Körper (ähnlich wie Essen und Trinken) und 
auch wichtig fürs Lernen? 

• Müssen arme Menschen jedes Geschenk annehmen?  

 

5. Solidarität und Lösungen – Was können wir tun? 

Nicht individualisieren, sondern Gemeinschaft stärken: 

• Was hilft Emma in der Geschichte? 

• Warum ist es wichtig, dass Menschen Unterstützung bekommen? 

• Was bedeutet „Hilfe annehmen dürfen“? 

• Wie können wir in der Klasse dafür sorgen, dass sich alle wohlfühlen? 

• Was macht eine gute Gemeinschaft aus? 

 

6. Transfer in den Alltag 

Nur allgemein, nicht persönlich: 

• Warum ist Heizen im Winter wichtig? 

• Was passiert in einer Wohnung, wenn es zu kalt ist? 

• Warum gehört es zu einer gerechten Gesellschaft, dass alle es warm haben 
können? 

• Warum hat das auch mit Klimaschutz und fairen Lösungen zu tun? 

 

Abschlussfrage (stärkend) 

• Was hat Emma am Ende gespürt? 

• Was bedeutet der Satz: „Wir sind mehr wert als jede Heizung der Welt“? 

 


